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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienste
Rettungsdienst-Notfallrettung/
Notarzt für akut lebensbedrohliche Zustände
ist rund um die Uhr zu erreichen über:� 1 12
Krankentransport	� (0 73 61) 1 92 22 

Feuerwehr	�  1 12

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries („Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszeiten der Notfall-
praxen oder können aus medizinischen Gründen die Praxis 
nicht aufsuchen, wählen Sie bitte die neue bundeseinheitli-
che Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr bis Mon-
tag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr, 
übrige Werktage, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

———————————————————————————

Notfalldienst Augenärzte	�  0 18 05/0 11 20 98

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0 18 06/07 17 11 

Zahnärztlicher Notdienst zu erfragen unter  (07 11) 78 77 788 
� (nur an Wochenenden)
Giftnotruf 
(Vergiftungs-Informations-Zentrale)	� (07 61) 1 92 40

Rufnummernservice

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Bei der Gemeindeverwaltung gelten folgende Sprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 –12.00 Uhr
Donnerstag� 17.00 –18.30 Uhr

Selbstverständlich können Sie auch außerhalb dieser Sprech-
zeiten einen Termin erhalten, den Sie bitte beim zuständigen 
Sachbearbeiter telefonisch voranmelden.

Wir sind unter der Telefonnummer (0 79 67) 90 00–0 (Zentrale) zu 
erreichen.

Folgende Durchwahlen wurden vergeben:
Herr Zeller	 90 00-11	 Frau Rupp� 90 00-21
Frau Weber	 90 00-12	 Frau Stegmaier� 90 00-22
Herr Krieger	 90 00-13	 Frau Müller� 90 00-30
Herr Debler	 90 00-20	 Telefax� 90 00-50

Im Internet finden Sie uns unter www.gemeinde-rosenberg.de.
Die zentrale E-Mail-Adresse der Gemeindeverwaltung lautet: 
info@gemeinde-rosenberg.de

Die Karl-Stirner-Schule und die Virngrundhalle sind unter folgen-
den Rufnummern erreichbar:
Schule (Rektorat)	 90 00-70	 Hausmeister� 90 00-74
Schule Fax	 90 00-77	 Virngrundhalle� 90 00-95
		  (nur bei Veranstaltungen)

Öffnungszeiten der Gemeinde-
bücherei Rosenberg während  
der Schulzeit
in der Karl-Stirner-Schule
Dienstag und Freitag� 15.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch� 07.15 bis 08.15 Uhr

Während der Schulferien bleibt die Gemeindebücherei ge-
schlossen!!! Telefonisch ist die Gemeindebücherei derzeit leider 
nicht erreichbar!
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Bürgerhilfe Rosenberg 
Sie erreichen die Bürgerhilfe Rosen-
berg von Montag bis Freitag von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und in Not-
fällen täglich von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr unter Tel. 01 72/9 03 17 62.

Wenn Sie ein persönliches Gespräch mit der Bürgerhilfe wün-
schen, können Sie dies unter der Telefonnummer 0172/9031762 
vereinbaren. 
Wir kommen auch gerne bei Ihnen vorbei.
Ab sofort ist die Bürgerhilfe Rosenberg auch im Internet unter 
www.buergerhilfe-rosenberg.de erreichbar.

Bürgerschaftliche Regionalentwicklung 
Jagstregion 

LEADER-Regionalmanagement 
Frau Mittl, Frau Stark
Haller Straße 15, 73494 Rosenberg, 
Telefon 0 79 67/90 00-10
Sprechstunden: 
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Pfl egestützpunkt Ostalbkreis
(Landratsamt Ostalbkreis)

Kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und Umfeld 
einer Pfl egesituation. Telefonisch zu erreichen (Öffnungszeiten 
des Landratsamtes) 07361/503-1820, 07171/32-4403, 07961/567-
3403 oder unter pfl egestuetzpunkt@ostalbkreis.de.
Weitere Informationen auch im Internet unter 
www.pfl egestuetzpunkt.ostalbkreis.de.

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
Häuslicher Pfl egedienst
Alten- und Krankenpfl ege, Haus- und Familienpfl ege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Betreuungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für Demenzkranke, kostenlose Beratung zu al-
len Fragen der Pfl ege
Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12, Telefon 0 79 61/9 33 99 50

Ambulanter ökumenischer Hospizdienst 
Ellwangen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen
Freigasse 3, 73479 Ellwangen,
Tel. 07961/9695432 oder 0162/7641044
Amb.Hospizdienst-Ellwangen@web.de
Unser Dienst ist kostenlos.
Information und Beratung jeden Mittwoch von 9.00 – 11.00 Uhr 
in der Freigasse 3 in Ellwangen

Diakonie daheim – Ev. Krankenpfl egestation 
Frankenhardt, Rosenberg und Hummelsweiler
Telefon (0 79 59) 92 42 28 

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung 
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Störungsnummern der EnBW
für Strom (0 79 61) 93 36-14 01
für Gas (0 79 61) 93 36-14 02

Unsere Jubilare

Wir gratulieren
am 04. Juli 2017 
Frau Hannelore Fleischmann, 
Rosenberg-Hohenberg, zum 70. Geburtstag
Allen Jubilaren - auch denen, die aus irgend-
welchen Gründen nicht genannt sein wollen - 
gratuliert die Verwaltung recht herzlich.

Ich wünsche Ihnen für das neue Lebensjahr alles Gute, vor al-
lem Gesundheit.
Ihr Uwe Debler,
Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen

Informationen der GOA
Termine
Abfuhrbeginn für alle Sammlungen: 7.00 Uhr

Datum Art 
wöchentlich jeden Freitag Bioabfuhr 
 (evtl. Änderungen s. nachstehend)
Fr., 30.06.2017 Hausmüllabfuhr
Mi., 05.07.2017 Leerung Gartentonne
Fr., 07.07.2017 Leerung Blaue Tonne
Fr., 14.07.2017 Hausmüllabfuhr
Mi., 19.07.2017 Leerung Gartentonne
Fr., 21.07.2017 Einsammlung Gelbe Säcke

Bericht aus der Gemeinderatsitzung 
vom 26. Juni 2017
Vor der öffentlichen Gemeinderatssitzung traf sich der Gemein-
derat zu einer Besichtigung der Baustelle an der Karl-Stirner-
Schule.
TOP 1
Bürgerfragestunde
zur Bürgerfragestunde wurden keine Fragen vorgebracht.
TOP 2
Erstellung einer Urnenwand auf dem Friedhof Rosenberg
Landschaftsarchitekt Lange legt dem Gemeinderat das Leis-
tungsverzeichnis für die Ausschreibung einer weiteren Urnen-
wand auf dem Friedhof in Rosenberg vor. Er erläutert nochmals 
den Werdegang und die Entscheidungsgründe für den jetzt 
gewählten Standort an der bestehenden Urnenmauer. Die 
Kostenschätzung beläuft sich auf ca. 68.250 E einschließlich der 
Nebenkosten. Die Nachfrage nach Urnennischen hat in den 
letzten Jahren sehr stark zugenommen. Derzeit sind nur noch 
drei Nischen vorhanden.
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Der Gemeinderat ist sich darüber einig, um bessere Preise zu 
erhalten, die Ausschreibung nicht unter Zeitdruck durchzufüh-
ren. Der Ausführungszeitraum soll über die Wintermonate ge-
wählt werden.
Herr Lange weist darauf hin, dass die Anlage spätestens im Früh-
jahr fertiggestellt sein soll.
Herr Lange wird der Gemeinde einen Vorschlag für Rasengrä-
ber unterbreiten. Er weist darauf hin, dass es wichtig ist, sicher-
zustellen, dass der Friedhofswärter bei dieser Art von Gräbern 
nicht zusätzlich den bei den Rasengräbern abgelegten Grab-
schmuck entfernen muss.
Der Gemeinderat ist sich darüber einig, dass zunächst auf an-
deren Friedhöfen solche Anlagen angeschaut werden sollen.
Einstimmig beschließt der Gemeinderat, die Ausschreibung vor-
zunehmen.

TOP 3
Finanzzwischenbericht
Kämmerer Krieger erläutert, dass die Jahresrechnung 2016 der-
zeit vorbereitet wird. 
Die Einnahmen bei der Gewerbesteuer betragen 2016 rund 
13,6 Mio. E, 7,1 Mio. E mehr als veranschlagt.
Die Zuführung an den Verwaltungshaushalt wird von 2,7 Mio. 
auf rund 7,5 Mio. E steigen. Kreditaufnahmen und Rücklagen-
entnahmen waren im Haushalt 2016 nicht geplant, sodass 2016 
die Rücklage um rund 5.000 E erhöht werden kann. Die genau-
en Zahlen sollen bei der Vorstellung der Jahresrechnung vorge-
stellt werden.
2017 wurde der Planansatz bei der Gewerbesteuer auf 9 Mio. E 
erhöht. Die Sollstellung bei den Einnahmen liegt derzeit bei 10,5 
Mio. E.
Gemeindekämmerer Krieger macht darauf aufmerksam, dass 
die Abrechnungen für das Jahr 2016 zu größeren Ausschlägen 
nach oben oder unten führen können. Dies wird derzeit aber 
nicht erwartet.
Die übrigen Einnahmen und Ausgaben laufen zum allergrößten 
Teil wie geplant. Überschreitungen können an der einen oder 
anderen Stelle durch Einsparungen ausgeglichen werden.
Der Gemeinderat nimmt vom Finanzzwischenbericht Kenntnis.

TOP 4
Straßenunterhaltung 2017
Bauhofleiter Robert Ziegler legt dem Gemeinderat zwei Ange-
bote zur Straßenunterhaltung 2017 vor.
Nachdem das Splittverfahren der letzten Jahre zu keinem op-
timalen Ergebnis geführt hat, soll nun eine Oberflächenbehand-
lung in einem anderen Verfahren erfolgen. Vorgesehen sind 
Sanierungsarbeiten im Virngrundweg, in der Paul-Röhrle-Straße 
und in der Mozartstraße und im Schimmelhof.
Günstigster Bieter ist die Firma KUTTER Spezialstraßenbau.
Der Gemeinderat ist sich darüber einig, die Arbeiten an diese 
Firma zu vergeben und beschließt so.
Für weitere Sanierungsarbeiten in Hummelsweiler, im Holunder-
weg, in der Haller Straße und am Fußweg im Bergle wurden 
weitere Angebote eingeholt.
Günstigster Bieter ist hier die Firma Roth zum Angebotspreis von 
19.276,89 E.

TOP 5
20., 21., 23. und 24. Änderung des Flächennutzungsplans der 
VVG Ellwangen
Dem Gemeinderat liegen verschiedene Beschlussanträge zu 
Änderungen des Flächennutzungsplans der VVG Ellwangen vor.
Die 20. Änderung betrifft den Bereich Neuler im Bereich der 
Leinenfirster Straße.
Die 21. Änderung betrifft den Mob-Stützpunkt in Rainau.
Die 23. Änderung betrifft die Erweiterung des Campingplatzes 
Häsle in Ellenberg und die 24. Änderung betrifft das Baugebiet 
West IV in Rosenberg.
Der Gemeinderat stimmt jeweils einstimmig den Beschlussvor-
schlägen zu.

TOP 6
Kindergartenbedarfsplanung der Gemeinde Rosenberg ab 
dem Kindergartenjahr 2017/2018
Die Verwaltung legt dem Gemeinderat die Umfrageergebnisse 
aus der Kindergartenbedarfsplanung für den Kindergarten in 
Rosenberg und den Kindergarten in Hohenberg vor.

Bürgermeister Debler informiert, dass die Ergebnisse mit dem 
Kindergartenausschuss bereits besprochen wurden. Im Kinder-
garten Rosenberg kamen von 74 Elternpaaren mit 97 Kindern, 
28 Umfragebögen, die 54 Kinder betreffen, zurück. Ein ausdrück-
liches Lob für die gute und bedarfsgerechte Betreuung wurde 
von einem Teil der Elternpaare ausgesprochen. Die weiteren 
Wünsche der Eltern wurden zur Kenntnis genommen.
Im Kindergarten Hohenberg kamen von 24 Elternpaaren mit 33 
Kindern, 19 Umfragebögen für 26 Kinder zurück. Hier schlägt der 
Kindergartenausschuss vor, bei der nächsten jährlichen Bedarfs-
umfrage den Bedarf für eine konkrete und verbindliche Um-
frage zu den Öffnungszeiten über die Mittagszeit durchzuführen 
und bei Bedarf umzusetzen. Auch in Hohenberg sind die Eltern 
mit dem Angebot weitestgehend zufrieden. 

TOP 7
Anpassung der Elternbeiträge für die Kindergärten Rosenberg 
und Hohenberg für die Kindergartenjahre 2017/2018 und 
2018/2019
Der Kindergartenausschuss hat über die neuen Landesricht-
sätze für Elternbeiträge für die Kindergärten in Rosenberg und 
Hohenberg beraten. Nach der Beschlusslage der kommunalen 
Landesverbände und der Empfehlung der Kirchen sollten die 
Elternbeiträge durch den Tarifabschluss aus dem Jahr 2015 für 
das Kindergartenjahr 2017/2018 um 8 % erhöht werden. Die üb-
liche Steigerungsrate in Höhe von 3 % soll dann im Kindergarten 
2018/2019 wie gewohnt fortgeführt werden.
Abweichend von dieser Empfehlung hat der Kindergarten-
ausschuss beschlossen, die Elternbeiträge für das Jahr 2017/2018 
und für das Jahr 2018/2019 jeweils um 3 % zu erhöhen. Die Mehr-
kosten, die durch die geringe Kostensteigerung im Vergleich zu 
den empfohlenen Elternbeitragssätzen entstehen, muss die 
Gemeinde zu 100 % tragen.
Die Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 2017/2018 wurden 
demnach festgelegt: Familie mit einem Kind 96 E, Familie mit 
zwei Kindern 72 E, Familie mit drei Kindern 49 E und Familie mit 
vier Kindern 18 E.
Für das Kindergartenjahr 2018/2019 wird vorgeschlagen: Fami-
lie mit einem Kind 99 E, Familie mit zwei Kindern 74 E, Familie mit 
drei Kindern 50 E, Familie mit vier Kindern 19 E.
Die entsprechenden Zuschläge für die verlängerten Öffnungs-
zeiten werden entsprechend hochgerechnet.

TOP 8
Baugesuche
Einer Grundstückseinfriedung im Ahornweg, der Erweiterung 
eines Balkons mit Überdachung und Anbau eines Holzlager-
raums in der Erlenstraße und der Erweiterung einer bestehen-
den 6er-Silogruppe im Bereich der Holzmühle um 3 weitere Silos 
wird einstimmig das Einvernehmen erteilt.

TOP 9
Verschiedenes
- Windpark Rosenberg Süd
Bürgermeister Debler informiert, dass der Petitionsausschuss des 
Landtags am 10. Juli in der Virngrundhalle tagen wird. Näheres 
soll im nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht werden.

- Grünmüllcontainer - Öffnungszeiten
Bürgermeister Debler informiert über eine Umfrage, dass der 
Grünmüllcontainer am Samstag erst nachmittags geöffnet 
werden soll.
Mehrheitlich haben die Benutzer des Containers diesen Antrag 
abgelehnt.

- Ortsmitte Hohenberg
Bürgermeister Debler schlägt vor, ein Büro zu beauftragen, das 
die eingegangenen Vorschläge für die Gestaltung der Orts-
mitte in Hohenberg überarbeiten und prüfen soll. In diesem Zu-
sammenhang sollen auch die Spielplätze in Rosenberg über-
prüft und aufgewertet werden.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Baufirma darüber zu infor-
mieren, dass bis zum Jakobusfest der Lagerplatz in der Orts-
mitte geräumt werden muss.

- Leerung der Mülleimer 
Zum wiederholten Male wird vom Gemeinderat darauf hinge-
wiesen, dass Müllbehältnisse nicht komplett geleert bzw. ver-
kehrsgefährdend abgestellt werden. Verwaltung und Gemein-
derat sind sich darüber einig, dass die Betroffenen die Mängel 
direkt und zeitnah bei der GOA unter der Bürger-Telefonnum-
mer (0 71 71) 18 00-555 melden sollten.
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- Fahrradweg nach Ellwangen
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat erläutert Bürgermeister 
Debler, dass im Juli ein weiteres Gespräch zum Fahrradweg zwi-
schen Hohenberg und Ellwangen stattfinden wird.
- SOS-Boxen
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat stellt sich heraus, dass 
die sogenannten SOS-Boxen in der VR-Bank in Rosenberg aus-
gegeben werden.
- Breitbandversorgung im Bereich Kapellenäcker
Mehrfach wurden Bürger im Bereich Kapellenäcker angeschrie-
ben, dass sie schnelles Internet bekommen können. Auch die 
Verwaltung hätte Interesse, zu erfahren, wer solche Angebote 
macht, da derzeit davon ausgegangen werden muss, dass eine 
Verbesserung erst mit Anschluss der Kabelverzweiger an das 
Glasfasernetz möglich wird.
- Kraftfahrtverkehr am Orrotsee
Vom Gemeinderat wird bemängelt, dass an den Wochenen-
den verbotenerweise sehr viele Pkws um den Orrotsee unter-
wegs sind. Die Polizei soll zu einer verstärkten Überprüfung auf-
gefordert werden. Die Einrichtung einer Schranke wird nicht für 
hilfreich angesehen, da diese bei Badeunfälle eher hinderlich 
ist.
- Waldwege nach Verlegung der Stromleitungen
Der Gemeinderat bemängelt, dass der Zustand der Waldwege 
bei der Verlegung der Stromtrassen zur Ableitung des Windkraft-
stromes nicht wieder in den ursprünglichen Zustand hergerich-
tet wurde.
Bürgermeister Debler berichtet, dass die Baumaßnahmen zum 
Teil noch nicht abgeschlossen sind und die ausführenden Fir-
men dies noch erledigen müssen. Es ist bedauerlich, dass dies 
nicht vor der Sommerpause geschehen konnte.
- Nahversorgung
Auf die Frage aus dem Gemeinderat, ob es Neuigkeiten zur 
Nahversorgung gibt, führt Bürgermeister Debler aus, dass derzeit 
noch kein Interessent gefunden werden konnte.

TOP 6
Schlussfragestunde
Zur Schlussfragestunde wurden keine Fragen vorgetragen.
Eine nicht öffentliche Sitzung schloss sich an.

Fördermöglichkeiten für private Investoren, kleine und mittlere 
Unternehmen sowie Kommunalprojekte im Jahresprogramm 
2018

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg hat mit Bekanntmachung vom 9. Juni 2017 
das Jahresprogramm 2018 zum Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) im Staatsanzeiger ausgeschrieben. Grundlage 
ist die Verwaltungsvorschrift zum ELR vom 9. Juli 2014, ergänzt 
am 19. April 2016, nach der das Bürgermeisteramt ab sofort und 
spätestens bis zum 15.09.2017 förderfähige Projektvorschläge 
von Unternehmen und privaten Investoren entgegennimmt, um 
beim Land Baden-Württemberg termingerechte Förderanträge 
zu stellen. Ein Rechtsanspruch auf die Bewilligung einer Förde-
rung kann aus der Beantragung der Maßnahmen nicht abge-
leitet werden. Der Maßnahmenbeginn vor einer endgültigen 
Bewilligung der Zuwendung führt zum Förderausschluss. 
Ansprechpartner für nähere Informationen und Antragstellun-
gen ist: Bürgermeister Uwe Debler, Haller Straße 15, 73494 Rosen-
berg, Tel. (0 79 67) 90 00-20.
Das ELR bietet für die strukturelle Entwicklung ländlich gepräg-
ter Städte und Gemeinden Baden-Württembergs ein umfassen-
des Förderangebot, um die Lebensqualität in den Städten und 
Gemeinden zu erhalten und zu verbessern. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, die zeitgemäßes 
Leben und Wohnen ermöglichen, die eine wohnortnahe Ver-
sorgung sichern sowie zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. 
Dabei sind die aktive Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern 
sowie eine interkommunale Zusammenarbeit von besonderer 
Bedeutung. Beiträge zum Ressourcen- und Klimaschutz sind bei 
kommunalen Projekten Pflicht und führen bei privaten Projekten 
zu einem Fördervorrang. Projektträger und Zuwendungsemp-
fangende können neben Kommunen auch z. B. Vereine, Unter-
nehmen und Privatpersonen sein.

I. Förderschwerpunkte im Programmjahr 2018
„Wohnen“
Ziel der Programmausschreibung 2018 ist es, Impulse zur Nut-
zung innerörtlicher Flächen zu setzen. Die Schaffung von zeit-
gemäßem und bezahlbarem Wohnraum ist gegenwärtig in den 
Städten und Gemeinden eine der zentralen Herausforderun-
gen. Der Grundsatz „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ 
muss dabei in der kommunalen Baulandpolitik zum Regelfall 
werden. Gute innerörtliche Bausubstanz muss erhalten und zu 
zeitgemäßem Wohnraum umgebaut werden. Baufällige Ge-
bäude hingegen können weichen und Platz für Neues schaffen. 
Deshalb werden im ELR 2018 prioritär Investitionen privater 
Haus- und Wohnungsbesitzer gefördert. Wie im Programmjahr 
2017 werden auch im Jahresprogramm 2018 die Hälfte der zur 
Verfügung stehenden Fördermittel für den Schwerpunkt „Woh-
nen“ eingesetzt.
Das ELR konzentriert sich auf Innenentwicklung und Bestands-
gebäude. Dabei wird der Bereich der förderfähigen Innenbe-
reiche ausgedehnt und schließt auch Siedlungsflächen aus 
den 60er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts ein, sofern 
diese mit der Ortsmitte zusammengewachsen sind und einen 
entsprechenden Entwicklungsbedarf nachweisen. 
Gefördert wird vor allem die Umnutzung leerstehender Ge-
bäude, z. B. von ehemaligen landwirtschaftlichen Ökonomie-
gebäuden zu Wohnungen. Förderfähig sind sowohl durch den 
Antragsteller oder Verwandte ersten und zweiten Grades ei-
gengenutzte Wohnungen (Umnutzung, Modernisierung und 
Neubau) als auch Mietwohnungen zur Fremdvermietung (Um-
nutzung und Modernisierung). Projekte im Bestand, die aus-
schließlich Mietwohnungen oder neben eigengenutzten Woh-
nungen mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind 
beihilferechtlich als „marktrelevant“ zu betrachten. Eine Förde-
rung ist nur unter den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 651/ 
2014 nach Nr. 6.3.3 ELR mit einem Fördersatz von 10 bzw. 15 % 
möglich. Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind Mietwohnun-
gen zur Fremdvermietung in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR). 
Mit dem ELR soll die Anwendung ressourcenschonender Bau-
weisen unterstützt werden. Wer bei privaten Wohnbauprojekten 
eine innovative Verwendung von Holz in der Tragwerkskon-
struktion (z. B. Holz-Beton, Holz-Glas) aufzeigt, kann eine erhöhte 
Förderung erhalten. Bei Umnutzung von Gebäuden zur Schaf-
fung von Wohnraum beträgt der Fördersatz bis zu 35 %, max. 
55.000 Euro pro Wohnung (Nr. 6.2.1.1 ELR), bei umfassender 
Modernisierung und bei ortsbildgerechten Neubauten bis zu  
35 %, max. 25.000 Euro pro Wohnung (Nr. 6.2.1.2 ELR). 
Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, muss häu-
fig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuordnung und Bebau-
ung geschaffen werden. Zur Aktivierung innerörtlicher Flächen 
unterstützt das ELR deshalb Zwischenerwerb, Abbruch und Neu-
ordnung. Außerdem wird für abgegrenzte innerörtliche Berei-
che die Förderung der unrentierlichen Ausgaben von Gemein-
den bei Erwerb und Baureifmachung zur Weiterveräußerung 
von Grundstücken angeboten. In der Praxis zeigt sich häufig, 
dass die Gemeinden trotz der Förderung eine hohe Finanzie-
rungsbelastung haben, die nicht durch Verkaufserlöse abge-
deckt werden kann. Um den Anreiz für innerörtliche Flächenak-
tivierung zu erhöhen, kann der Fördersatz beim unrentierlichen 
Mehraufwand abweichend von Nr. 6.1.1 ELR von 40 % auf bis zu 
75 % erhöht werden. 
Voraussetzung im Förderschwerpunkt „Wohnen“ ist die Erhe-
bung der Gebäudeleerstände und Baulücken sowie die Vor-
lage einer Nutzungskonzeption durch die Stadt/ Gemeinde.
„Arbeiten“
Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sollen vorrangig Projekte 
unterstützt werden, die zur Entflechtung störender Gemengela-
gen im Ortskern beitragen, zum Beispiel die Verlagerung eines 
emissionsstarken Betriebs in das nahegelegene Gewerbege-
biet. Die frei werdende innerörtliche Fläche kann dann einer 
nachbarschaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt werden. 
„Grundversorgung“
Grundversorgung ist die Deckung der Bedürfnisse der Bevölke-
rung mit Gütern oder Dienstleistungen des täglichen bis wö-
chentlichen sowie des unregelmäßigen aber unter Umständen 
dringlich vor Ort zu erbringenden oder lebensnotwendigen 
Bedarfs. Bei Gütern oder Dienstleistungen, die ihrer Art nach 
überwiegend regional, das heißt innerhalb eines Radius von  
50 km von der Gemeinde angeboten oder erbracht werden, 
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kann unterstellt werden, dass diese regelmäßig der Grundver-
sorgung dienen. Diese Punkte sind im Aufnahmeantrag der 
Gemeinde darzulegen und zu bestätigen. 
Vor allem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien und Bäcke-
reien sind wichtige Einrichtungen zur Grundversorgung und zen-
trale Treffpunkte in den Gemeinden. Sie tragen enorm zu deren 
Attraktivität bei. Zur Grundversorgung können auch Ärzte, Phy-
siotherapeuten, Handwerksbetriebe u. a. nach den o. g. Be-
stimmungen zählen. Projekte im Förderschwerpunkt „Grundver-
sorgung“ nach Nr. 6.3.1.1 ELR werden daher prioritär 
berücksichtigt. Der Fördersatz beträgt bis zu 20 % der zuwen-
dungsfähigen (Netto-) Investitionskosten. Aufgrund der Bedeu-
tung der Grundversorgung für den Ländlichen Raum wird die 
räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. des Förderschwer-
punkts „Grundversorgung“ analog dem Förderschwerpunkt 
„Arbeiten“ erweitert (Förderhöchstbetrag: 200.000 EUR).
„Gemeinschaftseinrichtungen“
Förderfähig sind z. B. Modernisierung und Umbau von Rathäu-
sern und Kindergärten im Zusammenhang mit Anpassungsmaß-
nahmen und Restrukturierungen v. a. in strukturschwachen 
Ländlichen Räumen. Ein Beispiel hierfür ist das Zusammenlegen 
von mehreren kommunalen Einrichtungen, um Synergien zu 
erzielen und die Folgekosten zu minimieren. Der Regelfördersatz 
für diese Vorhaben beträgt bis zu 40 % der zuwendungsfähigen 
Ausgaben, jedoch maximal bis zu 750.000 Euro.

II. Wichtige Hinweise und Zuwendungsbestimmungen
Nicht zuwendungsfähig sind insbesondere: 
•	die Mehrwertsteuer;
•	unentgeltliche Leistungen Dritter;
•	Mietwohnungen zur Fremdvermietung in Neubauvorhaben;
•	Modernisierung, Umbau oder Neubau von Kurhäusern, Kran-

kenhäusern, Schulen, Alten- und Pflegeheimen sowie Betreu-
ungseinrichtungen;

•	Neubau von Rathäusern und Kindergärten;
•	Personal- und Sachkosten der öffentlichen Verwaltung;
•	Fahrzeuge mit Straßenverkehrszulassung im Förderschwer-

punkt „Arbeiten“;
•	bei gemeinwohlorientierten öffentlichen Projekten ohne Bei-

hilferelevanz zusätzlich: Wasserver- und -entsorgungsmaß-
nahmen außerhalb von Gewerbegebieten; Modernisierung, 
Umbau oder Neubau von Sportstätten;

•	bei natürlichen Personen, Personengesellschaften und juristi-
schen Personen die Grunderwerbskosten bzw. beim Erwerb 
von Gebäuden der Bodenwert;

•	 Investitionen, die über Mietkauf, Leasing oder vergleichbare 
Instrumente finanziert werden.

Die Gemeinden sollen in die Lage versetzt werden, auf der 
Grundlage eigener Überlegungen oder in interkommunaler Zu-
sammenarbeit ihre Strukturen zu verbessern und sich entspre-
chend der jeweiligen Eigenart weiterzuentwickeln. Dabei sind 
im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung ökonomische, ökologi-
sche und soziale Aspekte zu beachten. Stärkung der regionalen 
Wirtschaftskreisläufe, Klima- und Ressourcenschutz, Beteiligung 
von Bürgerinnen und Bürgern, wohnortnahe Grundver- 
sorgung, Innenentwicklung und Stärkung der Ortskerne sind von 
besonderer Bedeutung. 
Aufnahmeanträge können von einzelnen Kommunen oder in-
terkommunalen Zusammenschlüssen gestellt werden. 
Die Zuwendung erfolgt als Projektförderung und wird nach Ab-
schluss und Prüfung des Vorhabens in Form eines Zuschusses der 
Landeskreditbank Baden-Württemberg – Förderbank – (L-Bank) 
gewährt.
Zuwendungen unter 5.000 EUR werden nicht bewilligt.
Die Förderdaten (Zuwendungsempfangende, Projektbezeich-
nung und Höhe der Zuwendung, ggf. EU-Anteil) werden veröf-
fentlicht, soweit nach EU-Recht vorgesehen oder aufgrund der 
Einwilligung der Betroffenen zulässig. Die Zuwendungsempfan-
genden sind verpflichtet, bei ihrer Öffentlichkeitsarbeit auf die 
Förderung des Landes und ggf. auf die Kofinanzierung durch 
die Europäische Union und anderer Zuwendungsgebender hin-
zuweisen. Weitergehende Bestimmungen der Zuwendungsge-
benden bleiben unberührt. Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass vor der Bewilligung nicht mit dem zur Förderung 
beantragten Projekt begonnen werden darf. Der vorzeitige 
Maßnahmenbeginn führt zum Förderausschluss. Ein Rechtsan-
spruch auf Gewährung einer Zuwendung besteht nicht (Wett-
bewerbsverfahren). 

III. Antragstellung
Die Aufnahme von Maßnahmen und Projekten in das Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum kann nach vorheriger Bera-
tung beim Bürgermeisteramt bis zum 15.09.2017 beantragt 
werden. Dort erhalten Sie auch weitere Informationen und An-
tragsunterlagen. 

IV. Kontakt
Bürgermeister Uwe Debler, Haller Straße 15, 73494 Rosenberg, 
Tel. (0 79 67) 90 00-20.

Rosenberger Flohmarkt
Wir bitten alle Bürger, die über brauchbare Gegenstände ver-
fügen, diese aber nicht mehr benötigen und bereit sind, sie 
unentgeltlich an andere Bürger abzugeben, sich mit dem Bür-
germeisteramt Rosenberg in Verbindung zu setzen (Tel. 0 79 67/ 
90 00-0). 
In dieser Woche ist abzugeben:
- ein Röhrenfernseher, diagonal: 80 cm
zu erfragen unter Tel. 07967/1794

Ferienprogramm 2017
Liebe Kinder,
die schönste Zeit des Jahres für 
euch ist bald wieder da – die 
lang ersehnten Sommerferien.
Ihr wollt eure Ferien sicherlich 
nicht nur zu Hause verbringen, 
sondern viel Action, Spaß und 
eine unvergessliche Zeit erle-
ben!
Mit dem Ferienprogramm 2017 
haben wir genau das Richtige 
für euch, denn durch die tat-
kräftige und fantasievolle Unter-

stützung unserer örtlichen Vereine und weiterer Verantwortlicher 
konnte auch in diesem Jahr wieder ein buntes und interessan-
tes Programm zusammengestellt werden. Das Ferienprogramm 
liegt dem Mitteilungsblatt in der nächsten Woche bei.

Die Anmeldungen für die einzelnen Programmpunkte kön-
nen ab Montag, 10. Juli 2017, 13.30 Uhr, von euren Eltern 
über ein Online-Anmeldungssystem unter

http://rosenberg.ferienfreizeitplaner.de
vorgenommen oder im Rathaus, Zimmer O.02, persönlich
abgegeben werden.

(Das Anmeldeformular für die schriftliche Anmeldung im Rat-
haus befindet sich auf der letzten Seite des Programmheftes.)
Vorher eingehende oder telefonische Anmeldungen können 
leider aus Gründen der Chancengleichheit nicht berücksichtigt 
werden.

Wichtiger Hinweis zu Altersbegrenzungen:
Bitte beachten Sie auch, dass bei verschiedenen Angebo-
ten ein Mindestalter bzw. eine Altersgrenze angegeben ist.
Diese Vorgabe ist unbedingt einzuhalten.
Die Teilnahmekarten von Kindern, die die Altersvorgaben 
nicht erfüllen, werden nicht ausgegeben bzw. wieder zu-
rückgefordert.

Für alle Veranstaltungen, für die eine Anmeldung bei der Ge-
meinde erforderlich ist, werden Teilnahmekarten ausgegeben.
Diese Karten bringt ihr dann bitte zur jeweiligen Veranstaltung mit.

Unser Dank
gilt den Vereinen, den Verantwortlichen und allen Helfe-
rinnen und Helfern, die zum Gelingen des Kinderferien-
programms beitragen.
Allen Kindern und Beteiligten wünschen wir schon heute 
schöne Sommerferien und viel Spaß mit dem Rosenberger 
Ferienprogramm.

Ferienprogramm 2017 

Liebe Kinder, 

die schönste Zeit des Jahres für Euch ist bald wieder da 
– die langersehnten Sommerferien. 
Ihr wollt Eure Ferien sicherlich nicht nur zu Hause 
verbringen, sondern viel Action, Spaß und eine 
unvergessliche Zeit erleben! 

Mit dem Ferienprogramm 2017 haben wir genau das Richtige für Euch, denn 
durch die tatkräftige und phantasievolle Unterstützung unserer örtlichen Vereine und 
weiterer Verantwortlicher konnte auch in diesem Jahr wieder ein buntes und 
interessantes Programm zusammengestellt werden. Das Ferienprogramm liegt dem 
Mitteilungsblatt in der nächsten Woche bei.

(Das Anmeldeformular für die schriftliche Anmeldung im Rathaus befindet 
sich auf der letzten Seite des Programmheftes.) 

Vorher eingehende oder telefonische Anmeldungen können leider aus Gründen 
der Chancengleichheit nicht berücksichtigt werden. 

Wichtiger Hinweis zu Altersbegrenzungen: 
Bitte beachten Sie auch, dass bei verschiedenen Angeboten ein  
Mindestalter bzw. eine Altersgrenze angegeben ist. 
Diese Vorgabe ist unbedingt einzuhalten.  
Die Teilnahmekarten von Kindern, die die Altersvorgaben nicht erfüllen, 
werden nicht ausgegeben bzw. wieder zurückgefordert. 

können ab Montag, 10. Juli 2017, 13.30 Uhr  
von Euren Eltern über ein Online-Anmeldungssystem unter  

http://rosenberg.ferienfreizeitplaner.de 
vorgenommen oder im Rathaus, Zimmer O.02, persönlich  

abgegeben werden.  
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Hinweise zur Anmeldung im Internet:
Bitte beachten Sie, dass Sie nach der Eingabe der Daten und 
dem Betätigen des Buttons „Absenden“ (s. Abb. 1) – ähnlich 
wie bei einer Bestellung im Internet – nochmals alle gebuchten 
Veranstaltungen einschließlich der eingegebenen Daten der 
teilnehmenden Kinder angezeigt bekommen und am Ende 
dieser Anzeige auf „Reservieren“ (s. Abb. 2) klicken müssen, um 
die Anmeldung endgültig abzuschicken.

(1)   

(2) 

Ihnen wird abschließend eine Meldung angezeigt, dass Sie eine 
Bestätigung der Anmeldung per E-Mail erhalten.

VHS in Rosenberg
Leiter: Jörg Hertrich
Digitales Fotobuch gestalten
mit Bildern vom Urlaub, von
Familienfeiern oder als Geschenk
Kurs mit Rainer Abele
S511004RO

Gestalten Sie ihre individuellen Fotobücher oder ein ganz per-
sönliches Fotoheft und dokumentieren Sie damit einen schönen 
Urlaub, ein wichtiges Ereignis, wie eine Hochzeit oder ein Jubi-
läum, oder das Aufwachsen Ihrer Kinder und Enkel. Ein Fotobuch 
drucken ist eine gute Alternative zum Fotoalbum. Wenn Sie ein 
Fotobuch selber gestalten, ist es auch immer ein besonderes 
Geschenk, denn es bewahrt schöne Erinnerungen und verleiht 
Ihrem Präsent eine ganz persönliche Note.
Der eigene Laptop mit der aktuellen CEWE-Software kann 
gerne mitgebracht werden.
2-mal montags jeweils von 19.00 - 21.15 Uhr
Mo., 10.7.2017 und 17.07.2017
Rosenberg, Karl-Stirner-Schule, EDV-Raum
Kursgebühr: Euro 39,00 
Informationen und Anmeldung bei der VHS Ostalb, 
Telefon: 07361/813243-0, E-Mail@info@vhs-ostalb.de 
Internetanmeldung unter www.vhs-ostalb.de.

Galerie & Museum
Altes Rathaus Rosenberg

Ausstellungen in Galerie & Museum 
Altes Rathaus Rosenberg

»RUND UMS BIER«

Ausstellungsort: 
Galerie & Museum Altes Rathaus Rosenberg, Weiherstraße 6, 73494 Rosenberg · Öffnungszeiten: Nach Absprache mit der 
Gemeindeverwaltung Rosenberg, Telefon (07967) 9000-0 und an jedem 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr

SONDER-
AUSSTELLUNG:

2. April bis
31. Oktober 

2017

Galerie
und 
Museum

Altes Rathaus Rosenberg

»RUND UMS BIER«

Ausstellungsort: 
Galerie & Museum Altes Rathaus Rosenberg, Weiherstraße 6, 73494 Rosenberg · Öffnungszeiten: Nach Absprache mit der 
Gemeindeverwaltung Rosenberg, Telefon (07967) 9000-0 und an jedem 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr

SONDER-
AUSSTELLUNG:

2. April bis
31. Oktober 

2017

Galerie
und 
Museum

Altes Rathaus Rosenberg
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Sieger Köder Zentrum

geöffnet jeden Sonntag von 10.00 - 18.00 Uhr

Jugendraum Rosenberg

Der Jugendtreff Rosenberg informiert
Jugendtreff Rosenberg, Geiselroter Heidle 9
Tel. 0 79 67/2 09 00 15 
jugendtreff.rosenberg@enmail.de

Info: 
Der Jugendtreff Rosenberg ist für alle Jugendlichen ab 
12 Jahren geöffnet. Bei uns gibt es Tischkicker, Billardtisch, Tisch-
tennis, gemütliche Sitzecken, Internetzugang, eine Theke, an der 
es gegen kleines Geld Getränke, Snacks und Süßes gibt und 
vieles mehr...
Einfach mal vorbeischauen und sich selbst überzeugen!

Öffnungszeiten:
Dienstag	 17.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch	 17.00 - 21.00 Uhr
Samstag		 18.00 - 22.00 Uhr

Schulnachrichten

Betreuungsmöglichkeiten im Rahmen  
der Ganztagesgrundschule
Betreuung während der Schulzeit 
Anmeldungen können per E-Mail kssbetreuung@gmail.com 
sowie unter der Tel.-Nr. 07967/9000-75 oder 0157/32833831 zu 
den Betreuungszeiten oder beim Betreuerteam direkt vorge-
nommen werden:
Cornelia Schwarzenstein	 Tel.-Nr. 07967/702110
Kerstin Wagner	 Tel.-Nr. 07967/1726
Margit Kucher	 Tel.-Nr. 07967/710212	
Betreuungszeiten:
Montag - Freitag:		   7.00 Uhr – 8.40 Uhr
Montag - Donnerstag:	 11.10 Uhr – 15.25 Uhr
Freitag:			   11.10 Uhr – 14.00 Uhr
Wichtig: Bitte melden Sie Ihr Kind immer an und beachten Sie, 
dass Ihr Kind auch abgemeldet werden muss!

Karl-Stirner-Schule Rosenberg
Gewinner beim 
Kreativ-Wettbewerb 
„Be smart – don´t start“
Von November 2017 an bis 
April diesen Jahres war die 
Klasse 8b der Karl-Stirner-Schu-
le Rosenberg smart und sagte 
„Nein!“ zur Zigarette. Im Unter-
richt wurde sich mit dem The-
ma „Rauchen“ auseinander-

gesetzt und als Klassengemeinschaft sich das Ziel gesetzt, nicht 
zum Klimmstängel zu greifen. Die Klasse reichte dem Landrats-
amt Aalen ein Foto ein, das symbolisch das „Nicht-Rauchen“ 
der Schülerinnen und Schüler verdeutlicht.
97 Klassen starteten im November das Projekt, 73 hielten bis zum 
Ende durch und blieben rauchfrei.
14 Klassen wurden vom Landratsamt Aalen zur Abschlussver-
anstaltung und zur Preisverleihung der eingereichten Kreativ-
beiträge eingeladen. Darunter war auch die Klasse 8b der KSS. 
Hierbei gratulierten Frau Hummel, Suchtbeauftragte des Ost-
albkreises, Herr Rettenmaier als Stellvertreter für Herrn Pavel und 
Herr Bühler, Geschäftsführer der AOK, allen Teilnehmern dieser 
Kampagne.

Nach der Preisverleihung war als weiteres Highlight die Hip-Hop-
Gruppe „Hot Potatoes“ auf der Bühne und unterhielt alle An-
wesenden.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell, Telefon 0 79 67/2 80
Pfarramt Rosenberg, Haller Straße 3, 73494 Rosenberg
Telefon 0 79 67/4 18, Fax 71 00 09
E-Mail: PfarrerMartinDanner@seelsorgeeinheitvirngrund.de

PfarramtRosenberg@seelsorgeeinheitvirngrund.de
PfarramtJagstzell@seelsorgeeinheitvirngrund.de

Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr

Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

  

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro Rosenberg bleibt am Dienstag, 4. Juli wegen Fort-
bildung geschlossen.

Freitag, 30. Juni 2017 – hl. Otto
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hütten
		  - Verstorbene der Familien Mack und Brenner,
		  - Hugo Feil und verst. Eltern 
		  - Irmgard Vogel
Samstag, 01. Juli 2017 
	13.30 Uhr	 Eucharistiefeier zur Goldenen Hochzeit von Günther 

und Sieglinde Hirschle in Hohenberg, musikalisch ge-
staltet vom Liederkranz Hohenberg

	17.30 Uhr	 Anbetungsstunde in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell, Peterspfennig-Kollekte
	20.30 Uhr	 nightfire in Jagstzell, St. Vituskirche (Empore)
Sonntag, 02. Juli 2017 – 13. Sonntag im Jahreskreis
Peterspfennig-Kollekte
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
		  - Franz und Paula Utz
Dienstag, 04. Juli 2017 – hl. Ulrich
	14.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 05. Juli 2017 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Dankoltsweiler
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Dankoltsweiler
Donnerstag, 06. Juli 2017 – hl. Maria Goretti
	16.30 Uhr	 eucharistische Anbetung in Jagstzell
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Rosenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 07. Juli 2017 – Herz-Jesu-Freitag
	17.30 Uhr	 Herz-Jesu-Rosenkranz in Jagstzell
	18.00 Uhr	 Rosenkranz in Hohenberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 08. Juli 2017 – Herz-Mariä-Samstag
	8.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Kalkhöfe
	17.30 Uhr	 Beichtgelegenheit in Rosenberg
	17.55 Uhr	 Rosenkranz in Jagstzell
	18.30 Uhr	 Vorabendmesse in Jagstzell
Sonntag, 09. Juli 2017 – 14. Sonntag im Jahreskreis
Neuaufnahme und Ehrung der Ministranten
	8.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Hohenberg
	10.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rosenberg
		  - Josefine und August Schmid
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Peterspfennig-Kollekte
Am Fest der heiligen Apostel Petrus und Paulus (29. Juni 2017) 
oder am darauf folgenden Sonntag spenden die Katholiken 
weltweit den sogenannten Peterspfennig. Die Gläubigen unter-
stützen mit ihrer freiwilligen Solidaritätsspende den Papst bei der 
Wahrnehmung seiner vielfältigen Aufgaben in der Weltkirche.

Aus der Seelsorgeeinheit:
nightfire - Einladung zum Lobpreis
Alle, die Freude am Singen haben, sind 
am Samstag, 1. Juli 2017, um 20.30 Uhr 
in die St. Vituskirche Jagstzell (Empore) 
eingeladen.
Durch die Macht des Lobpreises dürfen 
wir Friede, Freude und Vertrauen erfah-
ren.
Pfr. Martin Danner

Einladung zum Gesprächskreis
mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Am Dienstag, 11. Juli 2017, trifft sich die YOUCAT-Gruppe um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus in Jagstzell (Pfarrbücherei).
Pfarrer Martin Danner

Vorausschau
Fußwallfahrt unserer Seelsorgeeinheit zum Schönenberg
Am Samstag, 15. Juli 2017 findet die Fußwallfahrt unserer Seel-
sorgeeinheit statt.
Ab 8.45 Uhr Beichtgelegenheit in der Wallfahrtskirche Schönen-
berg.
Eucharistiefeier um 9.30 Uhr (gemeinsam mit der Gemeinde 
Stillau).
Näheres hierzu in den nächsten Mitteilungen.

Aus dem Dekanat
Fürbittgottesdienst zum Fest Mariä Heimsuchung
Das Fest Mariä Heimsuchung nimmt der Katholische Aktions-
kreis für das Leben in der Diözese Rottenburg-Stuttgart alljähr-
lich zum Anlass für einen Fürbittgottesdienst für die Ungebore-
nen und alle, deren Leben gefährdet ist. – Dieser Gottesdienst 
findet statt am Mittwoch, dem 5. Juli 2017 um 18.30 Uhr in der 
Wallfahrtskirche Schönenberg/Ellwangen. - Hierzu sind alle herz-
lich eingeladen, denen es ein Anliegen ist, Gott um die Wieder-
herstellung der Achtung des menschlichen Lebens, von der 
Empfängnis bis zum natürlichen Tod zu bitten.

Schlag 12 – Gottesdienst für Ausgeschlafene
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Sonntag, 09. Juli, 2017
(12.00 Uhr) zu einem ruhigen Gottesdienst für Ausgeschlafene 
in die Tagungshauskapelle Schönenberg ein. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit zu einem einfachen Mittagessen im Ta-
gungshaus.

Ökumene:
Seniorennachmittag in Hummelsweiler
Herzliche Einladung an alle Senioren der 
Gesamtgemeinde Rosenberg am 30. Juni 
2017 um 14.30 Uhr ins ev. Gemeindehaus 
nach Hummelsweiler.
Wir beginnen mit einem besinnlichen Teil. 
Anschließend wollen wir gemütlich Kaffee 

trinken. Danach wird uns Dekanin Friederike Wagner aus Crails-
heim „Durch die Jahreszeiten mit Bildern, Liedern und Gedich-
ten“ führen. Lassen Sie sich überraschen und verbringen Sie mit 
uns ein paar schöne Stunden.
Gerne werden Sie auch abgeholt. Wenden Sie sich dazu bitte 
an Claudia Humpfer, Tel. 07967/8488.
Wir freuen uns auf Sie – Ihr Mitarbeiterteam

Evang. Kirchengemeinde Hummelsweiler
Gemeindebüro:
Honhardter Str. 25, 73494 Hummelsweiler
Tel. 701910 - Fax 701911
E-Mail: Pfarramt.Hummelsweiler@elkw.de 
Dienstags von 9.45 Uhr bis 11.30 Uhr
ist Frau Humpfer im Pfarrbüro zu erreichen

Freitag, 30. Juni 2017
	14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
		  (siehe Hinweise)
	16.30 Uhr	 gemeinsame Abfahrt zum KonfiCamp nach Ellrichs-

hausen (siehe Hinweise)
Sonntag, 2. Juli 2017 (3. Sonntag n. Trinitatis)
	9.30 Uhr	 Gottesdienst (Dekanin Wagner)
		  Das Opfer in diesem Gottesdienst erbitten wir für die 

Diakonie
Dienstag, 4. Juli 2017
	19.30 Uhr	 Frauenkreis im Gemeindehaus
Mittwoch, 5. Juli 2017
kein Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 6. Juli 2017
	19.00 Uhr	 Kirchenchorprobe
		  gemeinsame Chorprobe in der Kirche in Honhardt
Samstag, 8. Juli 2017
	18.30 Uhr	 musikalische Abendandacht „da ist Freiheit“ in der 

Peter- und Paul-Kirche in Honhardt (siehe Hinweise)
Sonntag, 9. Juli 2017 (4. Sonntag n. Trinitatis)
	9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden 

(Pfr. Oberländer)

Hinweise
Vertretung
Pfarrer Oberländer ist vom 30. Juni bis 2. Juli 2017 mit den Kon-
firmanden beim Konficamp und vom 4. Juli 2017 bis 7. Juli 2017 
auf dem Pfarrkonvent.
Die Vertretung in dringenden Fällen übernimmt
vom 30. Juni bis 2. Juli 2017
Pfarrer i. R. Bodmer, Tel. 07959/926128 und
vom 4. Juli 2017 bis 7. Juli 2017
Pfarrer Achim Binder aus Adelmannsfelden, Tel. 07963/850020.

Vertretung Friedhofsverwalter
Unser Friedhofsverwalter Roland Belßner wird in der Zeit vom 
29. Juni bis 22. Juli 2017 vertreten durch Stephan Zerrer, Hon-
hardter Str. 10, Hummelsweiler, Telefon 07967/6858.

Seniorennachmittag in Hummelsweiler
Herzliche Einladung an alle Senioren der Gesamtgemeinde 
Rosenberg am Freitag, 30. Juni 2017 um 14.30 Uhr ins evangeli-
sche Gemeindehaus nach Hummelsweiler.
Wir beginnen mit einem besinnlichen Teil. Anschließend wollen 
wir gemütlich Kaffee trinken.
Danach wird uns Dekanin Friederike Wagner aus Crailsheim 
„durch die Jahreszeiten mit Bildern, Liedern und Gedichten“ 
führen.
Lassen Sie sich überraschen und verbringen Sie mit uns ein paar 
schöne Stunden. 
Gerne werden Sie auch abgeholt. Wenden Sie sich dazu bitte 
an Claudia Humpfer, Tel. 07967/8488.
Wir freuen uns auf Sie
Ihr Mitarbeiterteam

KonfiCamp 2017 
Unsere Konfirmanden sind vom 30. Juni bis 2. Juli 2017 mit Pfarrer 
Oberländer beim KonfiCamp in Ellrichshausen.
Treffpunkt zur gemeinsamen Fahrt dorthin ist am Freitag, 30. Juni 
2017 um 16.30 Uhr an der Kirche in Hummelsweiler.

Erntebitte in Altenmünster
In Altenmünster wird am Sonntag, 2. Juli 2017 ein bezirksweiter 
Gottesdienst zur Erntebitte gefeiert, der um 10.00 Uhr auf dem 
Hof von Fam. Mayer (Alte Dorfstraße) beginnt.
Der Gottesdienst wird vom Bezirksarbeitskreis Bauernarbeit, 
Bläsern aus dem Bezirk und Bezirksbauernpfarrer Tobias Dürr 
gestaltet.
Herzliche Einladung an alle, die sich der Landwirtschaft ver-
bunden fühlen!

Einladung zur musikalischen Abendandacht „Da ist Freiheit“
In der Peter-und-Paul-Kirche zu Honhardt findet am Samstag, 8. 
Juli 2017 um 18.30 Uhr eine musikalische Abendandacht statt. 
Sie steht unter dem Thema „Da ist Freiheit“.
Frei sein, frei werden, das wünscht sich jeder. Frei werden von 
Verletzungen, die wir erlitten haben. Frei sein von Ängsten, die 
unser Leben behindern und einschränken. Frei sein für gute 
gelingende Beziehungen. Frei sein und so ein gutes Leben zu 
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haben. Zu diesen Gedanken hören Sie u.a. Texte und Worte von 
Jesus, von Anselm Grün, von Heinrich Böll.
Umrahmt werden die Gedanken von Musikstücken. Es singen 
die Chöre der Kirchengemeinden von Honhardt und von Hum-
melsweiler und der ökumenische Frauenchor „Chorios“ aus 
Bühlertann in einem großen Projektchor.
Wir singen stimmungsvolle und auch fetzige Lieder und Gospel, 
die im Zusammenhang mit „Freiheit“ und „frei werden“ stehen.
Kurt Brosinsky spielt Stücke auf der Altflöte und auf dem Saxo-
phon. Rainer Zweigle spielt Orgelstücke.
Die musikalische Leitung der Abendandacht haben Beate Sei-
fried und Rainer Zweigle.

Ge(vita) plus 
Sonntag, 2. Juli 2017 (3. Sonntag n. Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst in Hummelsweiler 
(Dekanin Wagner)

	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Honhardt (Dekanin Wagner)
	9.30 Uhr	 Gottesdienst in Gründelhardt (Pfr. i. R. Bodmer)
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Oberspeltach (Pfr. i. R. Bodmer)
Sonntag, 9. Juli 2017 (4. Sonntag n. Trinitatis)
	9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden 

in Hummelsweiler (Pfr. Oberländer)
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Honhardt (Pfr. Oberländer)
	9.30 Uhr	 Gottesdienst in Gründelhardt (Pfr. Dr. Bürzele)
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Oberspeltach (Pfr. Dr. Bürzele)

Evangelische Kirchengemeinde  
Adelmannsfelden-Pommertsweiler
Schloss-Str. 31, 73486 Adelmannsfelden, Tel. 07963/850020, 
Fax 032226/850029, E-Mail: Pfarramt.Adelmannsfelden@elkw.de 
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Mittwoch, 15.00 bis 17.00 Uhr und Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr
Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen 
und selig zu machen, was verloren ist.� (Lk. 19, 10)
Sonntag, 2. Juli 2017, 3. So. nach Trinitatis
	8.45 Uhr	 Gottesdienst in der Michaelskirche in Pommertsweiler 

(Opfer Diakonie)
	9.45 Uhr	 Kinderkirche in Pommertsweiler (Gemeinderaum)
	10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Nikolauskirche in Adelmannsfel-

den (Opfer Diakonie)
Dienstag, 4. Juli 2017
	18.30 Uhr	 altpietistische Bibelstunde
Mittwoch, 5. Juli 2017
Aufgrund einer Fortbildung bleibt das Pfarramtssekretariat heu-
te geschlossen
Donnerstag, 6. Juli 2017
	9.00 Uhr	 Eine Stunde für den Rücken mit Ute Fuchs 
		  (im ev. Gemeindehaus)
	10.00 Uhr	 Fit durch Bewegung mit Ute Fuchs 
		  (im ev. Gemeindehaus)
	17.00 Uhr	 Jungbläser Gruppe 1
	18.00 Uhr	 Jungbläser Gruppe 2
	20.00 Uhr	 Hausbibelkreis (bei Herrn Friedrich Beck, Tel. 8243)
Freitag, 7. Juli 2017
	8.30 Uhr	 Krabbelgruppe (im ev. Gemeindehaus)
	17.00 Uhr	 Jungschar (im ev. Gemeindehaus)
	20.00 Uhr	 Posaunenchor (im ev. Gemeindehaus)
Samstag, 8. Juli 2017
	13.30 Uhr	 kirchliche Trauung von Karin Schiele und Michael 

Barth in der Nikolauskirche in Adelmannsfelden 
		  (Pfr. i. R. Kugler)

Vorankündigung: 
Am Samstag, 15. Juli, findet wieder der ökumenische Straßen-
gottesdienst statt. Beginn um 18.00 Uhr an der Schule in Pom-
mertsweiler. Für Essen und Trinken im Anschluss ist gesorgt. 

Information: 
Der Blick in die Gemeinde erscheint voraussichtlich erst Mitte 
Juli.

Achtung Datumsfehler: 
Leider haben wir das Landeskirchliche Opfer für die Diakonie 
fälschlicher Weise schon für den letzten Sonntag angekündigt. 
Das Opfer ist am 2. Juli für die Diakonie bestimmt. Wir bitten den 
Fehler zu entschuldigen. 

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn Hummelsweiler
Waldfest – Danke
Wir bedanken uns bei allen Helferinnen und 
Helfern vor und hinter den Kulissen, bei allen 
Kuchenspendern, bei den Pommes-Fritierern, 
beim Musikverein, bei den Tanzgruppen der 
Sportfreunde, der Boygroup Eigenzell, der 
Gruppe GV Schwermetall, bei allen Sängerin-
nen und Sängern unserer Gastchöre, bei Pfarrer 

Oberländer und dem Kirchenchor, den Mannschaften des Spiel 
ohne Grenzen, den Sponsoren und unserem Schirmherrn Uwe 
Debler und natürlich bei euch, liebe Besucher und Gäste unse-
res Waldfestes.
Nur durch eure tatkräftige Unterstützung wurde unser Waldfest 
2017 wieder ein voller Erfolg.
Herzlichen Dank - es war ein schönes Fest in Hummelsweiler.
Viele Grüße 
i.A. Alfred Förstner 

Musikverein Rosenberg
Termine
01.07. Hochzeit
08.07. Vorspielnachmittag
09.07. Sommerfest Waldtann
15.07. Hochzeit

Hochzeit
Am Samstag begleiten wir die Hochzeit von 

Denise und Matthias. Wir treffen uns dazu zum Einspielen um 
10.30 Uhr (pünktlich!) spielbereit in Uniform (mit Jacke) in Wald-
tann in der Kirche. 
Abfahrt in Rosenberg an der Halle ca.9.45 Uhr.

Vorspielnachmittag 
Am Samstag, den 08.07. findet ab 13.30 Uhr im Glaszimmerle in 
der Virngrundhalle unser Vorspielnachmittag statt. Verschiede-
ne Ensembles unserer jungen Musikerinnen und Musiker werden 
dabei zeigen, was sie in der Instrumentalausbildung im Verein 
bisher gelernt haben. Dazu sind alle Eltern, Geschwister, Groß-
eltern usw. herzlich eingeladen. Besonders für die Kinder der 
zweiten Klasse ist dieser Vorspielnachmittag äußerst interessant, 
da der Musikverein gemeinsam mit der Karl-Stirner Schule in der 
dritten Klasse die „Bläserklasse“ anbietet. Beim Vorspielnach-
mittag können sich die Kinder mit den Instrumenten vertraut 
machen, auf denen wir im Instrumentalunterricht im Verein und 
in der Bläserklasse ausbilden. Nach den verschiedenen Vor-
trägen können dann auch Instrumente ausprobiert werden. Für 
das leibliche Wohl bieten wir Getränke, Kaffee und Kuchen an. 
Die Kinder freuen sich natürlich über viele Zuhörer!

Sommerfest Waldtann
Am nächsten Wochenende spielen wir sonntags (09.07.) eben-
falls in Waldtann, zum Sommerfest von 11.00 bis ca. 14.00 Uhr.

Bauernverband Ostalb
Bauernkundgebung auf der Ipfmesse
Einladung zur großen Bauernkundgebung anlässlich der Ipf-
messe in Bopfingen 

am Montag, den 03. Juli 2017,
um 10.00 Uhr im Festzelt „Zum Senz – Ihr Ipfmesswirt“

Es spricht Herr Joachim Hauck, Ministerialdirigent im Ministeri-
um für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg zu dem Thema: „Landwirtschaft hat Zukunft !“
Hierzu laden wir die Bauern, Landfrauen und die Landjugend 
sowie Interessierte aus anderen Berufen recht herzlich ein.
Landw. Ortsverein� Bauernverband Ostalb

Werden Sie Mitglied in den örtlichen Vereinen!
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Schützenverein Rosenberg
Kleinkaliberrunde- Kreisliga
Rosenberg überzeugt gegen Jagstzell
Im vierten Wettkampf war Rosenberg in Jagstzell 
zu Gast. Mit sehr guten 825 Ringen konnten sie 
diese Begegnung klar für sich entscheiden. 
Auch Nadine Roth konnte mit 280 Ringen das 
beste Ergebnis aller Teilnehmer erzielen.

Am vergangenen Wochenende startete die Kleinkalibersaison 
in die Rückrunde. Auch dieser Wettkampf war für Rosenberg 
sehr erfolgreich. Mit Nadine Roth konnten wir einen starken Start 
hinlegen. Sie erzielte tolle 280 Ringe mit 91 kniend, 98 liegend 
und 91 stehend. Damit legte sie den Grundstock für einen deut-
lichen Sieg.
Auch Philipp Köder schoss einen tollen Wettkampf mit 96-98-82 
und Gesamt 276 Ringen. Damit belegt er in der Einzelwertung 
den 2. Platz mit 1090 Ringen, nur 1 Ring hinter Platz eins. Auch 
Steffen Hirschle konnte mit sehr guten 91-95-83 Ringen und 
Gesamt 269 Ringen wichtige Punkte zum Sieg beisteuern, und 
belegt mit Gesamt 1085 Ringen den dritten Platz in der Einzel-
wertung. Leider klappte es diesesmal bei Anton Hirschle nicht 
ganz so gut, und er musste sich mit 264 Ringen zufrieden geben. 
Insgesamt hat er aber mit 1081 Ringen den vierten Platz im 
Einzel sicher.
Rosenberg konnte in diesem Wettkampf 825 Ringe erzielen und 
Jagstzell kam auf 773 Ringe.
Damit führt Rosenberg nach vier von sechs Wettkämpfen die 
Mannschaftswertung mit 3277 Ringen an. Auf Platz zwei folgt 
Laubach mit 3140 Ringen und auf Platz drei Jagstzell mit 3094 
Ringen. Damit wird einem Start-Ziel-Sieg für Rosenberg nichts 
mehr im Wege stehen.

STC Rosenberg
Abteilung Tennis
Damen und Herren 60 weiter auf Erfolgskurs – 
Herren verlieren
Damen
Die Damenmannschaft des STC Rosenberg 
machte es auch im zweiten Punktspiel den Her-
ren 60 nach, beide Teams gewannen mit 6:0.

Alle 4 Einzelspiele konnten gegen die Mannschaft des TC Win-
nenden 2 gewonnen werden. Erfolgreich waren Viktoria Fuchs, 
Natalie Hirschle, Susanne Fuchs und Katharina Schühle. 
Auch die beiden Doppel waren eine klare Angelegenheit für 
Rosenberg. Das Doppel 1, V. Fuchs/N. Hirschle verpasste ihren 
Gegnerinnen die Höchststrafe mit 6:0, 6:0. Doppel 2, S. Fuchs /I. 
Fuchs machte es fast gleich wie Doppel 1 und gewann 6:3, 6:0. 
Somit gab es einen klaren und eindeutigen 6:0-Sieg gegen die 
Damen aus Winnenden.

Herren 60
Die Herren 60 machten am Wochenende genauso weiter, wie 
sie im 1. Spiel aufgehört haben, nur noch etwas besser. Diesmal 
mit einem 6:0-Sieg.
Diesmal erzielte man den klaren Sieg in Sulzdorf gegen die 
Herren TC Sulzdorf 1. Souverän, ohne Satzverlust, wurden die 
Einzel von Bernhard Winterstein, Peter Hirschle, Hans Hassler und 
Theo Hassler gewonnen.
Ebenso ohne Satzverlust gewann man die beiden Doppel 
durch Winterstein/Hirschle und H. Hassler/T. Hassler.

Herren verlieren
Etwas glücklos verlor die junge Rosenberger Herrenmannschaft 
in Onolzheim gegen TA SV Onolzheim 3 mit 2:4.
Philipp Wunder gelang in den Einzeln der einzigste Sieg für Ro-
senberg. Andreas Burkhardt hatte in seinem Einzel etwas Pech, 
denn er unterlag erst im entscheidenden Match-Tiebreak mit 
7:10 seinem Gegner. 
Im Doppel 2 konnten A. Johnson/D. Kraus ihre Gegner besiegen 
und somit die Niederlage vom Ergebnis her erträglicher ge-
stalten.

Sportfreunde Rosenberg 1947
http://www.sportfreunde-rosenberg.de
Seniorengymnastik Aerobic Mutter- und Gymnastik
Bewegungserziehung Fußball Kind-Turnen Tischtennis
im Vorschulalter Tanz LeichtathletikTurnen
Jedermannsport Jazz Taekwondo Volleyball

Einkaufswoche bei SPORT SCHWAB in Ellwangen
Für die Mitglieder aller Abteilungen fi ndet vom 03. – 08. Juli 2017 
die jährliche Einkaufswoche bei Sport Schwab in Ellwangen 
statt. Auf alle nicht reduzierten Artikel wird ein Rabatt von 30 % 
gewährt.
Weiter gibt es viele interessante Sonderangebote, die erst zum 
Sommerschlussverkauf ab dem 24. Juli beworben werden.

Jugendfußball
Nachlese zum 2. Visco-Jagsttalcup in Jagstzell - Förderverein 
des SV Jagstzell sagt Danke an viele fl eißige Rosenberger
Am letzten Wochenende fand in Jagstzell der 2. Visco-Jagst-
talcup der E-Junioren statt. In einem hochklassigen Finale ge-
wann am Ende der VfB Stuttgart gegen Borussia Dortmund 1:0 
und sicherte sich so den großen Wanderpokal.
Über die beiden Turniertage sorgte ein Helferteam von 80 Per-
sonen für einen reibungslosen Ablauf. Da die beiden E-Jugend-
teams in dieser Saison als SGM Jagstzell/Rosenberg starten, 
befanden sich auch zahlreiche Rosenberger Spielereltern im 
Helferteam, die in verschiedenen Funktionen dafür sorgten, 
dass die Veranstaltung sehr erfolgreich ablief. 
Der Förderverein Fußball des SV Jagstzell möchte sich auf die-
sem Wege bei den Gastfamilien Claus und Christin Berger, Paul 
und Monika Wanner sowie bei Jochen und Katja Bergmann 
bedanken, welche Spieler vom VfB Stuttgart und vom FC Augs-
burg zur Übernachtung aufnahmen. An der Kuchentheke wa-
ren Monika Wanner, Heike Haag und Meike Hagmann im Ein-
satz. Die Schiedsrichter Samuel Rettenmeier, Patrick Stöcker und 
Marius Köppe leiteten ihre Spiele allesamt souverän. Als kleines 
Geschenk erhielten alle drei ein Badehandtuch mit eingestick-
tem Namen. Ebenso möchten wir uns bei den Rosenberger 
Firmen, die das Turnier unterstützten, recht herzlich bedanken.
Vielen herzlichen Dank euch allen!

Maxi und Christin Berger mit den Vfb-Spielern Hugo Kretsch-
mar und Marlon Suckut
Förderverein Fußball des SV Jagstzell

Achtung, VdK-Mitglieder im OV Rosenberg!
Um eine möglichst wohnortnahe Betreuung 
unserer Mitglieder und anderer Ratsuchender 
zu gewährleisten tritt ab 01. Juni 2017 eine 
Neuerung und damit eine Verbesserung für 
die Ratsuchenden ein.

VdK-Sozialrechtsreferent, Herr Häußler von der Geschäftsstelle 
Heidenheim wird regelmäßig am 1. und 3. Mittwoch im Monat 
in Ellwangen Sprechtage (bei der KKH) anbieten.

Die Seligkeit eines Augenblicks 
verlängert das Leben um tausend Jahre. Aus Japan



Termine für diese Sprechtage können dann unter der Tel.-Nr. 
07321/955839 vereinbart werden.
Bert Lindmayer, Vorsitzender

Der Ortsverband informiert:
Weitere Geschäftsstelle beim Sozialverband VdK 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg (www.vdk-bawue.
de) setzt den Ausbau seines Geschäftsstellennetzes fort gemäß 
der Maxime „Ein Landkreis – mindestens eine VdK-Servicestelle“. 
Zuletzt öffneten hauptamtlich besetzte VdK-Büros in Waldshut-
Tiengen, Künzelsau und in etlichen weiteren Orten. Im neuen 
barrierefreien VdK-Domizil in Reutlingen, Albstraße 31, hält Sozi-
alrechtsreferent Holger Weimann Sprechstunden ab. Dorthin 
können sich Mitglieder und am VdK Interessierte wenden, die 
ein sozialrechtliches Problem, zum Beispiel aus den Bereichen 
Behindertenfeststellungsverfahren, gesetzliche Krankenkasse, 
gesetzliche Rentenversicherung, Pfl ege oder Grundsicherung 
haben. Der Kreis- und der Ortsverband, die ehrenamtlich tätig 
sind und das VdK-Leben in und um Reutlingen prägen, residie-
ren weiter in der Bismarckstraße 9. Auch viele der anderen 
51 Kreisverbände im Südwesten haben Büros, in denen sich 
Bürger über den VdK vor Ort informieren können. 

Wieder VdK-ADFC-Radreise im September
Seit 2013 arbeiten der VdK Landesverband und der Allgemeine 
Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) Baden-Württemberg zusam-
men. Im Rahmen dieser Kooperation gibt es vom 16. bis 
23. September wieder eine Hotelstandort-Radreise nach Ce-
senatico. Dort werden täglich vom ADFC begleitete Touren an 
der Küste entlang oder/und ins idyllische Hinterland der Emilia 
Romagna angeboten – je nach Kondition und Interesse der 
Teilnehmer. Weitere Informationen und Buchung erfolgen über 
das Stuttgarter VdK-Reisebüro, das schon seit 1991 Gruppen- 
und Individualreisen ins In- und Ausland, für Mitglieder und 
Nichtmitglieder anbietet: VdK Reisen, Johannesstraße 22, 70176 
Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82, -43 oder -85, Fax (0711) 61956-
86, vdk-reisen-bw@vdk.de, www.vdk-reisen.de. 

Was sonst
noch interessiert

BI „Windkraft mit Vernunft“
Jeder Bürger darf sich schriftlich mit Bitten und Beschwerden an 
den Landtag wenden!
In Fall des Windparks Rosenberg-Süd haben wir von der Bürger-
initiative „Windkraft mit Vernunft“ dies getan. Mit unserer Petiti-
on ist unser Anliegen schon mehrfach auf der Tagesordnung 
des Petitionsauschusses gestanden – und immer wieder vertagt 
worden. Stets waren Fragen zur Rechtmäßigkeit der Genehmi-
gung offen, sodass das Petitionsverfahren nun schon länger 
dauert wie das Genehmigungsverfahren. Das hat es in der Ge-
schichte von Baden-Württemberg noch nie gegeben und 
beweist, wie berechtigt unsere Kritik an der Genehmigung ist!
Am 10.07.2017 will sich nun eine Abordnung des Petitionsau-
schusses vor Ort ein Bild von der Lage machen. Beginn der öf-
fentlichen Erörterung ist um 11.00 Uhr in der Virngrundhalle 
Rosenberg.
An diesem Termin werden auch Sie als Anwohner gehört. Nut-
zen Sie die vermutlich einmalige Chance, Ihren Standpunkt 
kundzutun!
Mit Ihrer Anwesenheit zeigen Sie, dass auch in kleinen Weilern 
und Gehöften (0-Ton aus einem Beschluss des Regionalver-
bandes) Menschen leben, die Angst um Ihre Gesundheit und 
um die Natur haben.

Gartenfest Musikverein Jagstzell
Vom 01. bis 02. Juli 2017 veranstaltet der Musikverein Jagstzell 
sein traditionelles Gartenfest. 
Für den Samstagabend bieten wir in gewohnter Weise frisch 
gebackenen Hitzkuchen an. Für Unterhaltung und abwechs-
lungsreiche Showeinlagen sorgt der Musikverein Jagstzell. 
Am Sonntag beginnt der Frühschoppen ab 11.00 Uhr mit musi-
kalischer Begleitung, anschließend laden wir zum reichhaltigen 

Mittagstisch ein, nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen. Ab 
15.00 Uhr werden Sie von unserer musikalischen Früherziehung 
sowie der Jugendkapelle unterhalten. Zum Festausklang am 
Abend spielt der Musikverein Jagstzell.

Reit- und Fahrverein Jagstzell und Umgebung
Dressur- und Springturnier
Auch dieses Jahr sind Groß und Klein wieder herzlich zum „Hor-
se Summer Meeting“, dem Dressur- und Springturnier des Reit- 
und Fahrvereins Jagstzell auf dem Reitplatz der Firma Schlosser 
eingeladen. Vom 04. - 06.08.2017 fi nden wieder viele Prüfungen 
vom Führzügelwettbewerb für die „Kleinen“ bis zur mittelschwe-
ren Klasse (M**) statt. Höhepunkte sind unter anderem am 
Samstag bzw. Sonntag zwei Etappenprüfungen der „ostalb 
HORSE tour“ 2017. Für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen 
im Festzelt und einem Süßigkeitenstand gesorgt.

Schützenfest in Oberfi schach
Rund um das Schützenhaus feiern wir unser Schützenfest wieder 
als gemütliche Hocketse. Gut in einem Zelt untergebracht kön-
nen unsere Gäste bei jedem Wetter zusammensitzen und die 
herrliche Aussicht genießen. Wir bieten die bewährte gute Be-
wirtung, unter anderem mit Hähnchen und Gyros. An allen drei 
Tagen fi ndet das Jedermannpreisschießen mit dem Kleinkali-
bergewehr statt, wobei wertvolle Sachpreise (Fernseher, Alexa 
Spracherkennung, Akkuschrauber,...) zu gewinnen sind. Zusätz-
lich ist am Freitag und Samstag das Pokalschießen für Vereins- 
und Hobbymannschaften, bei dem allerdings keine KK-Gewehr-
schützen mitmachen können. Hier winken Bierfässle und Sekt 
als Preise. 
Das Programm: 
Freitag, 30. Juni um 18.00 Uhr Beginn des Pokal- und Preisschie-
ßens, ab 20.00 Uhr Bierprobe
Samstag, 01. Juli ab 14.00 Uhr Pokal- und Preisschießen, ab 20.00 
Uhr gemütliches Beisammensein, später lockt die Waldbar
Sonntag, 02. Juli ab 10.30 Uhr Frühschoppen, Gelegenheit zum 
Mittagessen, nachmittags Kaffee und Kuchen, Preisschießen ab 
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr, ab 19.00 Uhr Pokal- und Preisverteilung, 
danach Ausklang.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Genießen Sie mit uns ein paar 
Stunden beim herrlichen Ausblick über das ganze Fischachtal. 

Ein neues 
Haus!
Wir planen und 
realisieren 
Ihr Wunschhaus

     Patrick Mayle
Zimmerermeister
     Energieberater

Im Mercatura Aalen,
 Rosenb.-Hohenberg, 

Jagstzell

Tel. 0 79 67 / 84 42
Den Tagesessen-Plan
erhalten Sie jeweils

ab Do. in Ihrer Filiale.

KNÜLLER    zum Wochenanfang von Mo. bis Mi.:

UNSER ANGEBOT  Mo. bis Sa., 3. Juli bis 8. Juli 2017:

Putenschnitzel/-steaks natur oder mariniert 100 g 1,19 H
Cevapcici ideal für Grill und Pfanne 100 g –,99 H
Hirtentaschen in Kräuterbuttermarinade mit Feta gef. 100 g 1,19 H
FEICHTENBEINERS PRIME BEEF:
Dry Aged Pork 100 g 1,29 H
Gerauchte Schinkenwurst frisch aus dem Rauch 100 g –,99 H
Schwarzwurst mit oder ohne Pfeffer 100 g –,99 H
Griechischer Salat deftig und lecker 100 g 1,19 H

Krustenbraten 100 g –,89 H

KNÜLLER    zum Wochenende von Do. bis Sa.:

Schweinehals am Stück oder -steaks 100 g –,99 H



Angebot gültig von Mo., 3. Juli bis Sa., 8. Juli 2017

73479 Ellwangen-Eggenrot, Rosenberger Straße 47/1
Telefon 07961 7463, Fax 07961 7459 www.klozbuecher.com

DIE FEINKOSTMETZGEREI

73479 Ellwangen-Eggenrot, Rosenberger Straße 47/1
Telefon 07961 7463, Fax 07961 7459 www.klozbuecher.com

Paprikageschnetzeltes vom Schwein 1 kg 10,90 €

Fleischkäse grob, auch zum Selberbacken 100 g 0,89 €

Champignonlyoner 100 g 1,09 €

Blutwurst mit Fleischeinlage 100 g 1,09 €

Gouda 48 % Fett i. Tr. 100 g 1,19 €

Käsesalat 100 g 1,19 €

Achtung! Achtung!
Große Schrott-Alteisensammlung

Am Mittwoch, 5.7.2017, wird eine Alteisensammlung in Ellenberg und allen Orts teilen durchgeführt. 
Wir holen kostenlos ab Fahrräder, Auto-/Lkw-Batterien, Herde, Heizkessel, Nägel, Kabel, Alu, Blei, 
Kupfer, Mofas, Messing, Wasserhähne, Werkzeug, Tanks in 2 Teilen, Töpfe, Holzöfen, Pfannen, Roh-
re, Bremsscheiben, Boiler, Geländer, Felgen, Kompressoren, Edelstahlspülbecken, Heizkörper, Bade-
wannen, Duschwannen, Dachrinnen, Wäscheständer, E-Motoren, Auto-/Lkw-Motoren ohne Öl, Stahl-
türen, Sägen, Stangen, Träger, Bleche, Ölöfen ohne Öl, Bau-/Landmaschinen u. sonstige Maschinen 
u. Gegenstände aus Metall.
Alteisen bis 8.00 Uhr morgens gut sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die 
zufällig an der Abfuhrstelle stehen, wird keine Haftung übernommen.
Vergessene Metalle müssen am selben Tag bis 20 Uhr gemeldet sein.
Nicht abgeholt werden Wasch-, Spülmaschinen u. Trockner, Kühl-, Plastik-, 
TV-, Gefriergeräte sowie Holz, Reifen, Sperrmüll und Sachen, die mit Öl oder 
Benzin gefüllt sind. Ankauf von alten Motorrädern, Mofas und Rollern.

Auskunft: Fa. Schneck Manfred, Fichtenau
Kapellenstr. 13, Tel. 0 79 62/70 04 64, der Fahrer: 01 72/2 51 43 19
Altmetalle werden auch an der Baustelle oder zu anderen Terminen abgeholt.

Neue Kartoffeln! Frisch und preiswert vom Neckartal!
Speise- u. Salatkartoffeln:
Annabell, Leyla und mehlige Sorten vom Sandboden!

Verkauf am Mo., dem 3.7.2017, 10.50 Uhr Hummelsw., Bushaltest., 11.30 Uhr Rosenb., b. Rath.
Ph. Häfele, 74535 Mainhardt-Hohenstraßen

ROSEN-WOCHE
ab dem 29.6.2017

Auf alle Rosen
30 % Rabatt

Mäderhof 10 l Adelmannsfelden l Tel. 07963/1456 l www.weber-baumschule.de
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr l Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Mitarbeiter gesucht!
Gasthaus „Linde“ in Hütten

Kontakt: 01 77/7 93 07 50

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Samstag ab 16.30 Uhr
 sonntags ab 10.30 Uhr

Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer,
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne
Lage, Osteopathie/Physiotherapie und Fußpflege im Haus.

Die Vermietung für die Suite Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Steurer-Reinhardt (Büro in der Ladenzeile) möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Füssing

Bad
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Kündigen Sie
rechtzeitig

Ihre Betriebsferien
   an!!

Der
Verlag

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag

Trostlos
Helfen Sie traumatisierten 
Kindern, damit auch sie 
hoffnungsvoll in 
die Zukunft 
blicken können.

kindernothilfe.de


